
Eindrücke eines Besuchers 
Die NUMISMATA 2010 mit €-Cup-Platzierung!

Während draußen vor der M, O, C, - Messehalle ein eisiger Wind wehte, wurde mir am 
Eröffnungstag  bereits  drinnen  am  Ticketschalter  schnell  warm.  Natürlich  war  ich 
spontan  ein  wenig  von  der  enormen  Menschentraube  vor  der  Kasse  schockiert; 
immerhin hieß es einige Zeit anstehen. Doch schon nach sehr kurzer Zeit kam ich mit 
Sammlern in der Schlange ins gute, kurzweilige Gespräch. Das Kombi-Ticket war in 
gefühlt kurzer Zeit mein eigen und es gestattete mir neben der NUMISMATA auch den 
Besuch der parallel durchgeführten Briefmarken-Messe. 
Als Briefmarken- und Münzenhändler, der an einem Tag an- und wieder abreist und 
dabei über 1000 Kilometer zurücklegt,  bedeutet solch ein Messebesuch erst einmal 
eine gute Vorbereitung treffen. Hier half mir die einerseits informative Internetseite des 
Messeveranstalters  sehr,  andererseits  half  mir  bei  der  Orientierung vor  Ort  auf  der 
NUMISMATA  die  perfekte  Ausschilderung  aller  anwesenden  Messeteilnehmer.  Die 
einheitliche Händlerbeschilderung empfinde ich auf  der  NUMISMATA als praktische 
und  auch  seriöse  Orientierung!  Entweder  empfand ich  es  nur  so  oder  es  ist  vom 
Veranstalter bewusst durchdacht, dass die Anordnung der Messestände sehr effizient 
und  auch  thematisch  erfolgt.  So  konnte  ich  bei  den  Banknotenkollegen  aus  dem 
Ausland  schnell  fündig  werden,  um mich  flugs  einigen  EURO-Neuerwerbungen  zu 
widmen.
Und es ward Licht! Auf der NUMISMATA findet man fast alles, nur keine schummrigen, 
schlecht ausgeleuchteten Ecken. Das ist wichtig für alle Händler und insbesondere für 
Besucher,  seien  es  Sammler  oder  Händler.  Die  Massen,  die  sich  vor  dem 
Messebesuch  an  den  Kassen  stauten  traf  ich  nun  in  den  Gängen  zwischen  den 
Händlerständen. Zu meiner Überraschung kam es nur selten zu Staus und Engpässen, 
was an den ausreichend groß bemessenen Gängen lag.
Dank  Kombiticket  besuchte  ich  anschließend  die  Briefmarkenmesse  in  der 
Nachbarhalle. Spätestens hier wurde der Unterschied zwischen sehr guter und guter 
Messeorganisation deutlich! Die NUMISMATA hat Top-Niveau, - quasi Bundesliga mit 
Europacup-Platzierung,  die  Briefmarkenmesse  hat  als  Zweitligist  sicherlich  noch 
Aufsteigerchancen. Ich hoffe sehr, dass diese Chancen bald genutzt werden.

In meinem Terminkalender steht bereits der Eintrag zur nächsten NUMISMATA. 
Sie findet in Wien/Österreich am 15. und 16. Mai 2010 statt!

Torsten Hornung


